
Das Planschleifen von Feder-Endwindungen stellt hohe Anforderungen an den Kühlschmierstoff. Es kommt es zu massiven Materialabtragungen, die 
Grueber mit dem Vollsynthet von Oest gut beherrscht. 

Neueste KSS-Generation für 
mehr Effizienz und Standzeit 
Zukunftssicherer Kühlschmierstoff der neuesten Generation sichert bei 
der Federwerke J.P. Grueber hohe Effizienz und lange Standzeiten. Wie 
das funktioniert, erklärt der KSS-Hersteller Oest. 
 

I n der Produktion von Schraubendruckfedern 
und Pufferfedern sowie Zugfedern, Schenkel-
federn und Biegeteilen kommt bei Gnieber ein 
moderner Maschinenpark für Warm- und Kal-

tumformung zum Einsatz. Während kaltgefertigte 
Federn vornehmlich in der KFZ-Fahrwerktechnik, 
in Landwirtschaftsmaschinen und im allgemeinen 
Maschinenbau zur Anwendung kommen, werden 
Schraubendruckfedern beispielsweise für die Schie-
nenverkehrstechnik in der Regel durch Warmferti-
gung hergestellt. 
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„Bei Federn 
bis 65 mm 
Durchmesser 
kommt es zu 
beachtlichen 
Abtrags-
mengen." 
Christoph Klonek 

Beachtliche Abtragsmengen - KSS wichtig 
Hierbei wird der erhitzte Federstahldraht in CNC-ge-
steuerten Spezialmaschinen um einen Dom gewickelt. 
Nach der Abkühlung der Schraubendruckfedern stellt 
das Beschleifen der Endwindungen einen wichti-
gen Arbeitsschritt im Prozess dar, um die zentrische 
Kraftübertragung auf die Feder sicherzustellen. Dieser 
Schleifprozess ist insbesondere im Hinblick auf den 
enormen Materialabtrag und die Wärmeentwicklung 
mit hohen Anforderungen an die Maschine, Schleifschei-
ben und den eingesetzten Kühlschmierstoff verbunden. 
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